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Im kleinen Städtchen Neufeld gastiert der Wanderzirkus Knie. Die Inflation macht das Leben 
schwer: Das Geld ist knapp, und was die Leute für Unterhaltung ausgeben, tragen sie ins Kino. 
Seiltänzer Karl Knie bestreitet die Hauptattraktion des Programms und ist Zirkusdirektor. Doch 
eine wirbelt gehörig Staub auf in Knies bislang recht überschaubarer Zirkuswelt: Seine Tochter 
Katharina stiehlt einem Bauern erst den Hafer, dann das Herz.  Am Ende steht der Zirkus kurz 
vor dem Ruin und Katharina vor der Entscheidung: Fortsetzung des Wanderlebens oder ein 
bodenständiges Dasein an der Seite des Bauern Rothacker?

Spiel Theatergruppe Neufeld
Zirkusband Orchester Campo Fiorente
Leitung Moritz Achermann und Murielle Jenni
Textfassung Anna Sutter
Ausstattung Christof Bühler
Ausstattungsassistenz Malina Kern und Hannes Gehrig
Technik Jan Neuenschwander
Maske Eve Marie Lagger
Assistenz Giuliana Foken
Oeil extérieur Stéphanie Pichonnat
Illustration Tiffany Louis

Aufführungen 
12. | 15. | 18. | 19. | 21. und 22. Februar 2020, jeweils 20.00 Uhr
Halle Gymnasium Neufeld Bern, Bremgartenstrasse 133

Tickets CHF 28.- | ermässigt CHF 14.-
Reservation theater@gymneufeld.ch 

«Wir leben für die Kunst und sterben für die 
Kunst. Wir würden lieber auf der Landstrasse 
verrecken, eh wir von euch einen Kanten Brot 

haben wollen, der nicht auf dem Seil oder in 
der Manege verdient ist!»“
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